
Dc. HilMlMjk.

En Gedicht von der Tally.

Wer wöchentlich die Zeitung lchst,
Und hört wie s immer dort drin hehst,

Der Hot genug z denke:
Von nix deß wie grad von de Mäd
Und ivie's niit ihrem dressc geht,

Des dnht die Mannsient tränke,

Weils Kosten nnd Berschivcnderei,
Und alles sonst bringen sie bei,

Exccpt ihr fleißig schaffe,
Ihr eigne Dummheit is versteckt.
Und nnsre wird uns nfgedcckt,

Bon dcnnc Mannsient Affe.
Weis mir cn Mann, der halber schafft,
Was Wcibsicnt müsse Tag und Nacht,

Wie gern möcht ich ihn sehne,
Wer wäscht und bicgelt, kocht nnd backt?
Ihr Brennholz all dabei noch hackt?

Flickt Klehder for die Kichne?
Wer schmokt die Peif, wer kaut Taback?
Wer tragt die Boticl noh im Sack?

Wer iS dick fgebloßc?
Wer sahst BendncS und Frollicks oh?
Wer geht an alle Lumpe Scho?

Wer zecht dort nnd is g'soffc?

Wer schafft und kriegt en hochcr Loh?
Wer iahst uns Mädgcr immer oh,

Und sucht lis z verschlinge?
Wer spend sei Kcid cb cr's verdient
Und von sci'in Rochbar oftmals lehnt,

For Wcibslciit noch zn springe?

Die Schneider und Schuhmacher ab,
Gemahne Bnhtvc oftmals drob,

Ihr Ansfit zn bezahle;
Wie kriechen sie so scheu als ans,
Und wünschen, daß sie wären dranp;

Die soll der Veddel hole.

Wen steckt man in die Brcsscnd ei?
Wer fortscht die Note, stehlt dabei?

Wer steht in selle Elasse?
Der Brcsscnd Warden antwort so:
?Es sin schier landcr Mannsient do,

Sin all zu faul zu schaffe."
Wer biäckt die WhiskerS nnd Mustäsch,
lind kauft de Mädgcr all so Träsch,

Das Niemand nir dnht halte?
Wer prahlt mit ihre Banerei?
Mit fette Kuh, nnd Gäni nnd Sän ?

Und is schier all gciogc.

Zu schaffe si viel Bnhtvc sai,
Hen for spatzicre geh en Gaul;

Und seil kost Geld nnd Fresse,
Doch kenne sie net annerst ford,
Des lahfe geht e viel zu hart;

So dnht die Noth sie presse,
Nan Mannsient, zopt euer cbonc Nas,
Dann iverd ihr ivnnnere: ?Was ist das,

Was ich hab raus gezogen?"
Das Wcibsacschiccht verspott nicht mehr
Und eure Mütter gebt viel Ehr,

Denn sie he euch erzogen.

Und würdig wcrscht du heiße dann,
Ein rechter braver junger Mann !

DaS Mädchen wirst du lieben.
Und wenn nicht so. dann duhst du nicht,
Ausübe deine theure Pflicht,

Und wirst ein ?Ochs" wohl bleiben,
S ä i I i e.

Nach rn Brief dun der Polly.
Mischter Drucker!

Ich hab die letscht Woch in Deiner
Zciting for c Mann geadvcricist, wn
mich kcirc sott, nn ich hab schnn abont en
Dutzend Brief kriegt vn Kerls, wn
inehne, sie dähtc jnscht vor mich snhte.
Awer ich hab noch kch Noschcn g hat
ehniger vun sellc Kerls for mci Man
zu ncmme, dann cm chnc fehlt deß nn em
anncrr cbbcs snnscht, und vum Jäck
Holzbch hab' ich noch kchn Antwort
kriegt. PcrhäpS sind mci RuhlS zu
dick und steif vor ihn. NfkohrS hab ich
schnn ansgcfnnnc, deß mcr ordentliche
Mannslcit hcitsgdags mit dcLatcrne iiiß
suche nn do kann mcr sich noch scheel gucke
bis mir cbbcS gcschcids dhut sinne. Weil,
domiiß ich noch c Woch zngncke n lvarte,
bis ebber knmmt, awer lang kann ich s
bei Golli nimme stände, dann do möcht
wer schier verrückt werre, wann mer emol
in mci Aclt dhut knmmc nn allehnig in
der Welt dhut stehe.

Wie diffcrcnt sin doch die junge Flau-
kec Mädel vn unser ehm. Die gehe
uffgcdrcßt nn uffgednnncrt i die Stritts
ernm, nn die ganz närrisch Männerwelt
gnckt n sahst cn noch, wie des Hnnds-
vicch im Snnimcr, wann selle Biester
lahfig tvcrre, Krigt so en dummer Kerl
chmoi chnc n dhut se hciere was Hot er
dann do? E lewcndig blaß Skelett,
mit iks als wie Haut, Hohr nKnoche,
wn reicher Hot ansgeguckt als wie sc
werkiich is. Seil is all. Sin sc gchci-
ert, dho muß nf kohrs gleich c Mahd
gedingt werre, dann die Lädt) will de
Dag üwcr Storys im Schockelstnhl lese
nn sich net weh dhnn. Wann aach so e
Lädy iks Hot, so czspckt se doch ebbcs
vnn ihrem Mann, dann der muß schaffe
wie c Gaul, daß er Geld verdient, for
sei fanie Frah in de Faulheit zu nniicr-

stütze. Sin sc dann emol e Zohr gehei-
ert, wann sc net schnn früher sich hawe
scheide lasse, n is emol e Bäby dp, do
is erst recht de Deiwel los. Do muß
nebe de Köchin aach noch c Kindsmahd
cbei nn de Man kann schier gar net ge-
nug verdiene for die viele üwerfiüssige
Weibsicitz ernähre nn z bezahle, Hot

so e jung Lädh dann e Bäby, do macht
sc sich Mehner Trnivel im Hot Mehner
die dumme Gösch nf ze reiße als wie e
Frah wn c Dutzend Bnwc ganz allehn
nfgczogc Hot, Do iverd viel üwer Tru-
Ivel gckrischc, wn gar kch Trnwel is.
Deß Kind werd schlecht usgezoge n ver-
wcechlicht, daß eS emol grad so werd wie
die Mäm, Doher knmmts, deß die
Kiniicr schnn in de früheste Kindheit
verdorbc werre, deß sc später keh Schuß
Pulver werth sin. Ich bcdancr so cn
arme Trop, ivn so c Wcibsmensch for
e Frah Hot, die ihr Aerwct net sclbscht
kann schaffe, ohne daß sc sich Dicnstmägd
nn Kinnermägd dhut halte, Mcr lewe
cwe i cmc lidderliche Zeitalter, wn

schier gar die mchnschte Lcit nik iverth
sin, cxept ich, u du nn aach annere Leit.
Was"könnt awer c junger Kerl so froh
sei, wann er for Instanz so c Frah dhät
trige wie ich cne gewe dhät. 'S nächst
Mol schreib ich der cbbcS Mehner üwer
mn Prospects.

P 0 llie S. R. M. Sä fn si.
Bnmbennckel Eounty, Pa.

..Die Woche fängt schön an,"
sagte der Mörder an clnem Montage,
unter dem Talgen stehend.

gemeinnütziges.
Trost.

Laß der Erde ihre Sorgen.
Und der Liebe lab ihr Gluck!
Jede Nacht hat ihren Morgen,
Und die Sonne kehrt zurück.'
Angestrahlt von ihrem Scheine
Fühlst Du Flamme Dich umweh',?
Glaub', das Niedere nd Gemeine
Ist nnr da. m zu vergeh!

Wird das arme Herz Dir bange
In dem Kämpfen klein nd groß,
Deiner Seele kühnstem Drange
Gieb Dich kühn nnd fcssellos!
Ist doch Eines Dir geblieben
In des Lebens Wüstenei:
Habe mir den Muth z lieben,
und die Liebe macht Dich frei!

Daß kein Mißgeschick sich wende,
Lege mnthig, unverzagt
Ider Liebe trcncstc Hände,
Jeden Kummer, der Dich nagt,
Schon i himmlischen Gesichten
Fächelt Dir Begeisterung,
Und in Küsse, in Gedichten,
Wird De! Herz noch einmal jung !

Frucht von nichttragrndcn Bäumen.
Ei Korrespondent des American

?Agricnltnrist" schreibt mit Bezug hier-
auf das Folgende, welches man einmal
probireii könnte. Hilft s nichts, so scha-
dct's nichts.

?Ich will ein Mittel beschreiben, um
nntragbarc Bäume tragbar zu machen,ans welches ich durch einen Zufall kam.
Bor 15 Jahren bci'aß ich einen junge
Apfelbaum, welcher bedeutend schief ge-
wachsen war Ich trieb daher einen
Stock mbeii ihm ein, band ein dünnes
Seil nm eine Zweig und befestigte die-
sc an dem Stock, in dadurch den
Baum gerade zu ziehen. Im nächsten
Jahre blüihctc dieser Zweig voll, wäh-
rcnd kein andererZweig dcsßanmcs blü-
ihcte, und ich kam zu der Ansicht daß der
Strick so festgezogen sei, daß er den Saft
hinderte, nach de Wurzeln znrckzla>i-
fcn; daherbiidctcerFrnchlknospcn, Da
ich ein paar Birnbäume hatte welche
groß genug zum Trage waren, aber
noch niemals geblüht hatte, so nahm
ich einen groben Bindfaden, wickelte ihn
einige Maie nm den Baum über den
untersten Zweigen nnd zog nnd band ihnzusammen, so lest ich konnte. ImFrüh-
lahr war der Theil dcsßanmcs welcher
sich über dem Bindfaden befand, so weiß
wie Schnee von Blüthen, während wei-
ter unten keine einzige Blüthe z sehe
war. Ein Nachbar von mir. welcher
dieses Experiment gesehen hatte, machte
es mit demselben Erfolge nach. Ich den-
kc, esist ein iveitbesscrcrWcgalsdasAb-
steche der Wurzel. Im Juli oder Anglist
wickele einen starke Bindfaden um
den Baum oder nm einen einzelne
Zweig, nnd ziehe ihn so fest zusammen
als möglich, je fester desto besser, nnd
du wirst mit drm Erfolge zufrieden sein.
Im nächsten Winter oder im Frühjahre
mag der Bindfaden abgenommen wer-
de

Dniicrhaftcr und billiger Anstrich
für Holzwcrk aller Art.? Zum Anstrei-
che von Lotte, Gloshoiislädc, Mist-
bcctköstc, Stakctcnzänncn, Brctterein-
zännnngcn, dient folgender leicht her-
zustellende und sehr wohlfeile Anstrich:
Man nimmt frischen, gut verschlossen
oufbclvohrtc Ecnient der besten Quali-
tät nd reibt ihn mit Mücl, af einem
Rcibstei wie Ocl/arbe, Die Farbe
mnp die Dicke der gcivöbniichcn Oci-
färbe erhalten. Das Holz, weiches da-
mit angestrichen Ivird, darf nicht abgc-
hobelt worden sein, sonder mnp rauh
?gesägt?sein. Ein 2?,'Zmaliger An-

strich sichert das Holz nicht nur gegen
den Einfluß der Witterung, sondcrn auch
gegen das Verbrennen, nd ist dieser
Anstrich in dieser Hinsicht als cinc höchst
werthvollc Erfindung z betrachten.
Das anzustreichende Holz insi vorher
gehörig ausgetrocknet sein.

Natten Vertilgung.-I der ?phar-
maceutischen Ccntralhalle" ivird folgen-
des einfache Mittel zur Vertilgung von
Natten empfohlen.

?Man nehme gepulverten Gyps nd
entwässere ihn nnter Erhitzen in einem
kupfernen Kessel, bis cineProbc in einem
trockenen Rcagcnsgläschcn erhitzt keinen
Wasscrbcschlag an dem oberen Theile des
Gläschens ansetzt. Diesen gebrannten
Gyps vermisch man mit einem gleichen
Bolnnic trockenen Weizenmehls und
parfümirt das Gemisch gut mit Aiüsöl.
Das Gemisch bcivahrt man in trockenen
Blechbüchsen ans. Man setzt davon ans
thönernc Teller nnter die Schtveineställe
oder an sonstige passende Orte und stellt
womöglich i der Nähe eine Schüssel mit
Wasser auf. Die Ratten, welche de-
gierig von dem Kypsgcmisch fressen und
donn von dem Wass?r saufen, erzeugen
in ihrem Magen einen Gypsknchen, der
nicht verdaut wird und woran die Thiere
sterben.

Klcine Fatalitäten im Lebe.
Wenn man des Nachts bei zwanzig
Grad Kälte an die Hausthürc kommt
und bemerken muß, daß der Hansschlüs-
sei durch ein Loch in der Tasche in s
Nockfuttcr herabgcrntscht ist; wen in
Gesellschaft zweiPersonen ans Artigkeit
Etwas vom Boden aufheben wolle und
mit den Köpfen zusammenstoßen, daß
die Schädel krachen; wenn man bei
achtzig Grad Hitze mühsam fünf Trcp-

Pen erstiegen hat. um Jemanden anfzn-
suchen und, oben angelangt, -erfährt,
daß der Betreffende in s Parterre Hin-
abgezogen ist; wenn man sich bei einer
Dame im Zimmer höflich empfiehlt und
zuletzt noch an der Thüre über de Tep-
pich stolpert! wenn man in der Gewinn-
liste der Lotterie seine Nummer mit hnn-
dcrttansend Dollars findet und den an-
dern Tag liest, daß dies ein Drnckfehlcr
war; wen Einer im Eisenbahnivagc
sei Fahrbillct emsig in allen Taschen
sucht, solches nicht gleich findet, sich
schnell ein anderes lösen muß und, ach
Hause gekommen, sei erstes Billet wie-
der findet; wenn man eine längst be-
zahlte Rechnung abermals empfängt
und Tags zuvor die Quittung darüber
als FidibnS angezündet hat. '

GeacittvSrtig sterben auf der Erde
80 Menschen in der Minute, 4.800 in
der Stunde, 410,200 täglich und 42,-
403,000 jährlich. Von ic loa Perso-
neu heirothen 95, Ein Alter vo 76
Jahren erreicht eine von 100, von 80
Jahren eine unter 50 und von 100
Jahren eine unter 10,000.

Die wahre Liebe würdigt ihren
Gegenstand, aber da ist die wahre
Liebe nicht, die nur da Würdigt liebt

H. Lüerßen,
tveffentlicher Notar.

Besorgt Einlasslrung von Erbschaften in al-
len Theilen von Drutschlanb, Oesterreich und
der Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer-Linie,
Office: tzlv Racr Race Straße, Har-

Januar 20, 1876.

C i - Wühl.
Proklamation.

In Besolguna trr Versögunarn dir Eons,
tutlon un terGcsrtzr, nach welchen diese Statt
regiert wird, wird drn quaiificiilen Stimmgr-
drrn er irlcbietmi Ward trr Etty Harrt,
barg hiermit Nachricht gegeben, daß eine Wahl
an Personen für dlr Besetzung der naihstihend
angrfüdrlcn Armier an folgenden Pläym am
Dienstag, drn 15, gedruar, a(, N.
1370. von slrben Uhr Morgens diS strdrn Udr
Adrnd an besagtem Tage gehalten werten
wird:

E r ste War guatiflcttten Tlünm-

erstm Mont.ig'' I!^April^ni°Apr "zu dir"
Person für Wabirlchter, zwei Prrsonen kür In-
spektor, elae Person für Assissor, rine Perscn für
Eonstadle und etne Person für Supirotscr drs
ersten Straßen-Distrikt.

Die gual'flcirten Stimmgeber de tveütt'chra

sür Eommon Eouncii/zwe/avs ein lah/vom
dritten Dienstag Im Februar 1870 tis zum
ersten Montag tm April 1877, und einer °m
4ten Freitag tm Oktober IS7O, bis zum ersten
Montag im April 1877; rlae Person für Schul-

son für Supervisor drS l. StraßenDistritts.
Z eitrWaid. Die gualisicirtrn

Sommön Ecunrtt, wovon drei vom
dritten Dienstag im Februar lB7k, bis zum 1.
Montag im April 1877, undelnir vom olertm
gretta > im Oltobrr 1870 bis zum eistm Mon-
tag m April 1877 zu dienen hat; sür rine
Prrson für Wabliichltr, zwei Personen sür In-
ipettorrn, rine Person für Assessor, rinr Person
sür Eonstablr, rinr Prrson sür Supervisor drS
ristl Straßrn-DistriltS.

Driltr Ward. Die quallficiittn
Siimrngrdee der 3. Ward versammeln sich am
öffentlichen Schuihause, Eck- von Ehestnutssra-
ße und DrwbrriyAllcy. in bilagtcr Ward, und
stimmen sür rine Persr sür Mayor, eine Per-son für Eity-Schatzmeistrr, vier Personen für
Eommon Eouncil, wovon drei vom 3ten Dir-
stag im -Fedruar 1870, dl zum ersten Montag
im April 1877 und eine vom vierten Freitag im
Oktober 1870 bis zum ersten Montag im
April 1877, zu dicnrn haben; für rinr Per-son sür lschutdirellvr, ine Person sür Wab>-
richtrr, zwrt Personen für Inspillorcn, rlnc
Personen für Ass-ssor, rtnr Person für Eonstat-
Ir, und eine Person für Supervisor de rrstrn
Straßrn-Distriki.

V i e r t e W a i b. Die qualistcirlea
Stimmgedrr der lrrtrn Ward rrsammrtn stch
am öffentlichen Schulst,nie, an drr West St.:
te Straße, in desagtir Ward, und stimmen sür
eine Person für Mayor, cine Prrson für Süy
Schatzmeister, drei P-rsorcn für Eommon
Eouncil, von drnc zwei vom drrt en Dtenftaa
im Februar 1870, bis um I. Montag Im April
1877, und rinr vomviertc Freiiag rmOkiobrr
1870, bis zum ersten Moiiiag im April 1877

'zu dicnrn babrn; sür eine Prrson sur Schut-
direllor, eine Prrson sür Wahlrichttr, zwri
Prrsonrn sür Jnspekiorrn, rinr Prrsonrn'für
Assessor, rine Pcrson für Eonstadle, nd eine
Perlon sür Supervisor diS zweiten Tlraßrn-
Distrikts.

g ü nf t e W a r d. Die qu,!>liciten
Slimmgrbrr der fünften Ward versammeln st
am vffentitchen Schuihause, Ecke vsn 2j und
Förster Straße, in desagier Ward, nnd sltm-
men sür eine Prrion für Mapsr, cinc Perion
für Eitv Schatzmeister, drci Pcikonen iüe Eon,
mon Eoune. von denen zwei vom 2. Dienstag
tm Februar l87(i. bis zum ersten Montag imApiii 1877, nd rtter vom 4ten orcitaa im
Ottoder 1870 dts um ersten Montag im April
>877 zu diene haben: zwci Perunea für
Schuld,rettoren seiner für drei labren, und
einen für ein Jahr), inr Prrson tue Wablrich
ter, wei Personen tür Inspckroern, eine Person
sür Assessor, ine Person für Einstablr, eine
Person sür Supervisor drS zwrltr Straßrn-
DtstriliS.

Sechstc ZiZard. Die qualistciite

Ward vcrsammel sich am Wist Harrtsdurg
Marlihause, Eckc trr Dritten nnd Bretten
Straße, tn desagtee Ward, nd stimmen für

Schatzmeister, drei Personen sür tür Eomrnon
Sounrtt (zwei vom dritten Dienstag im Febru-
ar 1870 diS zu ersten Montag im April 1877,

bis zum ersten Montag April 1877), für einc
Person sür Dchusdttellor, etne Prrson sür Wcchi-
richtir, wri Personen sür Insprltiren, cine
Person für Assissoe, eine Person für Sonstadle,
eine Perso für Supervisor dr zweiten Sira-

am öffentlichen Schulhaust, Eckc der Rcilv und
SuSquehanna Straße, tn desaater Ward, und
stimmen für elnr^Prrs^für ?)tapor, 8e P-r-^

Agrii 1877, und eine vom 4, greiiag im Okto-
ber 1870, bis zum ersten Montag im 'April
1877 >, ine Perlon sür Schuldireltor, rine Per-son für Wahlrichttr, zwei Personen sür In-
spikloren, etne Prrson sür Assissor, rine Person
für Eonstadle, eine Person sür Supervisor tis
zwritrn Straßeii-DissriktS

Sciedrnte W a r d. Die qualificir-

Februar 1370 "bis zum ersten Montag im April

1870 diS zum ersten Montag im Äpri'l 1877)'
für Wadlrtchter, zwei Personen für Inspekto
ren. eine Person sür Assissor, etne Person sü,
Eonstadle, eine Person für Supervisor des ?,

Straßcn-DikriklS.
Achte W a ? Die gualirlrten Stlaim-

Straße in desagier Ward, und stimmen für ei-
ne Person für Mapor, eine Person für Sitp-
Schatzmeistcr, ttr Mesonen für Common

im Avrii 1377, und e>'ne auf die Zeit vom /
Freitag im Oktober 1870 bis zum ersten Mon-
tag im April 1877), eine Person für Schuldi-
rrttor, rine Person für Wadlrtchter, zwei Per-
sonen sür Inspektoren, eine Person sür Assessor,
etne Person sür Eonstadle, und eine Person für
Supervisor drS zwrüen Straßen-DistrittS.

drS zweiten

dritten Dienstag im Februar 1870 er-
sten Montag im April 1877, und eine auf die
Zeit vom 4ien Freitag im Oktober 1870 bis
zum ersten Montag im April 1877), eine Pcr-
ton tür Schuldtrelior, eine Person für Wahl-
richtir, zwet Personen für Inspektoren, ei-
ne Person sür Assissor, etne Person für Eon-
stadle und eine Perjon für Supervisor res 2ien
Straß, Distrikts.

Neunte Ward. Die qualiskcirten
Stimingrder der neunten (9.) Ward versam-
meln stch am öffentlichen Schulbanse, Ecke von
Walnnt Straße und Aberdeen Avenue, Inbe-
sagter Ward, und stimmen für eine Person für
Mapor, eine Person für Eltp-Schatzmelster,
drei Personen für Toimnon Souncil szwet auf
die Zeit vom dritten Dienstag im Februar
1870 bis zum ersten Montag im April 1877,
und eine vom vierten Freitag Im Oktober 1876
bis zum ersten Montag im April 1877), eine
Person sür Schuldtretlsr, eine Person für
Wahtrichter, zw't Personen sür Insprlioren,
eine Person sur Assessor, eine Person für Eon-
stadle. Ine Peelon für Eupinnsoe de ersten
Sttaßen-Distrikt.

Joh !v. Vatterso.
Nk-por.

Maor'S Office. j
Hanitzhvrg, Jan. 14, '7O. j Zmnar 27, ?ö.

Estmberland Valley Eisenbahn.
Zeit - Tabelle.

Westlich.
Zu' Morg.l Nachmg.

virlaffen HairiSdurg um 3.0 1.43 0.0 3.20

tcdurg um 3.33 2.1 S >3.33 8.33
Aokunft t Carllsir o.or 2.30 0.02 o.zo

? ? Rewvtllr .37 3,23 0.3
? ~ hlyprnsd'g 10.03 3.30 7.02'

?EhamblrSb'g 10.32 4.23.7.3"
~ Breeacastle 11.0 4.'
? ? hager!', ßn.33 0.30
? .. Ma,lb'g 12.2 0.20

Orstltch.
öüze Morain. Nachm.

vrrlassea MaitinSburg m s.li ~oo

", edivvkdliig .5 IM 3^23
? Rettle .U> ISS 3.3S
? E-rltSl- .30 0.33 2,00 o.so
~ M-ch-ni-Ib'g 7.00 10.0 230 7.00Komme a t
HarrlSburg um 7.Z0 IO.ZS 3.00 7.10

rt?urgb,nd um 3.20 !rläsn"glhl'e-mstag
Vicht.

Dlr Zug wrlchir um 7,30 tHarris-
AS- B oyh, Superintendent.

H. McEullo H.Grn. Ticke Agent.
lameSSlark, General-Agent.

HarrWur, Nov.. SS, IS7.

General Ballier's

/airmovnt Avenue HM,
Ecke dcr4. ckFairmoiititAve.,

Philadrlphla, Pa.
stet rine gute Heimath undbilligBrdirnnng in obigem Hotel.

Jobn F. Ballier.Phiiadrlphia, Okt. 28, 187Z.
Joseph Nitner,

(N.chwanwai. )

Oonvogunoor (Urknndcnansfciligcr)

Kann in teutscher Sprache cousulttil weiden.
Office! 2VS Walnut Straßr,

HarriSburss, Pa.
Juli >5.1875-11.

u. Äoeymer.
Plumber-Gas-Fitter,

Nro. 29 Ost-Zwrtle Straße,

Nstdt-islnlt-11. ktz.
Oeffrntlichr sowir Privat-Grbäud werdrv

Gas- und Wasser-Firturen
zu drn dilligstenPrrtten versehen.
HrrtSdurg, Mär, 30. !'(. i

Wm. Zistssmäl,
ln

Uhren,Zuwelttuc.
NrueS ?Pattiot".Brbäüdc,

lltord Dritten Straffe,

<H a r r i s h n r fl, Pa.
Bi sonder, Aufmcrtsamlril wird drin 'ltrpari.

Ren und Ausbrssrrn feiner Taschrnuhrcn und
Juwelen gewidmet.

LS" Die berühmten Glgin-Nhre*
weiden hier erlauft.

" "

Harrisburg, Juli 22. 1875-IZ.

Photograph Galieiie
Erster Klasse.

Niedrige Preisen.

Holvard's Gallery,
Zbp's Gebäude. Ecke irr Mark

und 5 en Sirast'.
Ausgezeichnete Vbotograpb's an irgond w.I.

chrm Stvi,?f-t.M.

Nach jeder Größe der Nahmen b 1.00.
Aus Blech gei-vmmrn, ebens.rsts s,h:

Brrgrßt nicht Howard' Gallerir.
Harrlsdurg, lutl >5, 1875?11.

City-Bierbrauerei
Ecke der Ehestnut Straße und .RaSpbeiry Alle

Harrisbmg, Pa.
Die Unterzeichneten brnachrtchtigen hiermit

ihre greundr, sowie da Publikum überhaui,
daß sie die wohldetannle

CilnZiüer-RttUlerei.
früher von Hrn. Luea Köpig bettle-bcn, übrrnommr habcn, und nun bereit sind,

1 scktmackkafteö, reines und ge
sundeS Bier

zu verfertigen. Irgend weiche Bestellungen
w-iden aus' prompstt und pünktlichst bcsorgi.

Mit der Bir.orauerei haben sie auch einen
hü'schrn

Saloo und Rlstauration
libundrn, woselbst zu jeder Zeit die bestenSpeisen und Geteänle aufgetischt werden.

Zum geneigten Zuspruch laden ergebenst ein,
Edward Li lobu .önig,

HalitSdurg. März 5 1874?ts.

Tentonia
iic.ii- Illid Spar-Verkil,

No. 3.

sta um 7j Uhr im ssclale der

einem gutrn und vortheilbafttn Bereln anschlie
sten wollen, stnd freundlichst rtngrladrn, den
Versammlungen beizuwohncn.

Fr. Wm. LieSmann, Präsiden,
Eourad Miller, Sekretär.

Hareisdurg, Oktober 15. 1874?11.

Gustav E. Neichmanu'g

Bie'rßrauerci
Ann Straffe,

Vtiliaselomtt. pa.
Ztunc.l. weiden stets mit guirm silichemtsii.

tchen Bicr versorgt. tkuSwärlige Bistellun
gen eidin mit Dan angenommen.

Mibdletown, Daupdin Eount, Pa.
Mal 27, 1875.

Louis Michel's
Hotel,

No. 21 Baitkbridge Straße,

PMadelohin. Pa
finden tattlbst die beste Bc

quemttchtet. lutiZ.'74?ll.

Georg L. Kestner
ho sein neues Geschäft eröffnet In

No. IS Süd Sechste Str.,
VeMllg.

OldßyeundßourbonWhiskies,
Importlrte vrandieS, Reiner Holland Gin,

Schottische und Irisch Whiskle,

Jamaica und Arpk Run,
Verschiedene Sorte

Champagner, Sherry, Vurgundrr
und Clarrts,

Rhein-Weine

Vordhäuser ZZrannlwein.
Die letzte zwei Sölten wurden dem Eigen-

Idümer uf setner letzten Reis IDeutschland
angekauft und von tdm selbst tmporlie. Ken-
ne behaupten, daß sie oezügtlch sind.

Um geneigten Zuspruch bitte
Georg L.'Kestn r,

Readng.Mär> 11. 1875-'.

Kohlen,-Holz
und

Feucrholz-Hos, .

Ecke der State Straße und Eanal Straße,
Harrisburg.

Alle Sorten für den Famlllcngebrauch, wie
auch Kohlen für Schmiede und Kaltbrenner.

Pine-, Eichen-, und Hickorp Holz sowie Fe,
erhol, alles im Trocknen werden zu den Nied-
rigsien Preisen erkanst, und in die Keller ge-
liefert, srrl von allen Kosten.

Auch Bau-Materialien stnd zu haben.
David Cassel,

Harrisburg. Juli SS, 187S-11.

Ayer s
Haar-Mittkt,

rin vivoii.)
um grauem Haare seine natürliche Vi-

talität nnd Farbe wiederzugeben.

und

sche der Jugend bald wieder.
Dünnes Haar wächst dichter, dein Ausfallen
wird eine Schranle gesetzt und Kahlheit ivird
oft, wenn auch nicht immer, durch den Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. NichtS kann

werden diml> Anwendung deS Mittels er-
halte und wie.emm thätig geinacht, so daß
ein neuer Haarwuchs hervorgerufen wird.
Statt die Haare niit einem teigichten Nieder-
schlage zu verunreinigen, wird es dieselben rein
und kräftig erhalte. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wird daS Haar vor dom Ergrauen
oder Ausfallen bewahren stnd daher vor
Kahlkeit schützen. Die Wiederherstellung der
LebenSthätigleit in der Kopshaut verhindert
und verhütet die Bildung von Kops-Grind,
welcher oft so unreinlich und widerlich ist. Da
dieses Nüttel von allen den schädlichen Stes-sen, weiche solche Präparate sür das Haar
gefährlich machen, ftei ist, so

unlche!trefflich. weder Oei noch ir-
gend einen Farbestoss enthält, so beschmutztes weißes Linnen nicht und doch haftet eS
lange am Haar nnd gibt demselben ein üp-
piges glänzendes Aussehe und ein ange-
nehmes Parstnne.

Bereitet von

Dr. I. C. Ayer K Co.,

Lowell, Aass.

Da beste nd sichersteMtllel gegen dle ver
schieben! Angriffe der Lunge und her Kehle,
wir, Husten, Schnupfen, Engbrüstigkeit, Bräu-
nen, Heiserkeit, Inssuenza. Entzündung der
Lufttöbren, gegcndie ersten Grade der Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranken, wenn die Krankheit scheu tiefe Ein-
schritte gemacht ha.

kiieijöi'lssxe bei t.Voxeler ü flu., SM. HS.
PI0rNpIH-I!<r nd pro,lge, tze.w V-tl-I25 CIS., 5 P-nlrtt litt 4 00.

, UmFälschun-
genvorzubeu-
gen.bittcnwir
darauf zu sc-

v hcn.daß te-
drSPackctvon

' iL jvr.Aug.Kö-
nia'S Hamb.X >v Brustthee
mit nebenstt-

X hcnder Han
dew-Marke

NaincnSzuae der Herren A. Prielen <L Co.

1)r.

Hamburger Tropfen.
Ei nn'rüpüch.-S nnd sicheres Mittel gegen alle

Ürankittiien p.c MagrnS, der Leber, de U-
tezlnbes, seien, s>e aus Verschlcininng, ange-

tan Ang. König's
Hau ". Tl t!!.dte: - Pflaster.

Zakob Schandein's

Tuch laden,
Ma. cAn/'/ A/r-tMt',

Philadrlphia,
ctablirt in 1851,

deutschen Tuchen,
Pagaltli-Tücher,

schwarz? nu) farbige KuBl(in,
französische, englische und

amerikanische WorstcdS.
Ebenso,

gulc clmelikaiilsche Fabrikate,
und

Klrinrn.^
Jakob Schandcin,

Nro. 27 Nord Zwesten Straßr.
Philadelphia, Sept. 30.-Zmnt.

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,

nächste Thüre zum Opera-Haus,
NN der Walnut Straße, Harrisburg.

Personen, welche ihre eigne Waaren

Röcke von HT.OO bis zu ZB.OO,
Hosen von 2.00 bis zu Z.OO,

Westen von 2.00 bis zu 3.00

Waaren werden und zu nach

Röcke, von tz4.50 bis zu 520.90.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
W este n, von 3.50 bis zn 7.00.

werden prompt gereinigt
und ausgebessert.

Nu geneigten Zuspruch bittet
.I.A. Kirchner.

Erp. 9.1876.?1j.

A B. Watson,
Thierarzt.

Office: Im Stalle der Adams Ex-
, ' preß-Ofsice,

Strawbrrry Alle, zwlschrn der4. St 0. Straße
'

. - Harrisbnrg.
Pfrrbt pnd Vieh werden wtrder hergestellt,

einerlei, weiche Krankheit ss besitzen mögrn, und
zwar inkürzester Zeit, und z den nirdrigstrn
Preisen.HarriSbura.Juli29, >875?11.

Job-Arbeiten
deutsch und englisch, werden in dieser
Druckerei besorgt.

Marmor - Werke.

4.Straße, zwischen der Markt und Ehrst

Harrisburg, Pa.

Der Unterzeichnete denachetchtigt hiermit lei-
ne Freunde und da Pudltlum, daß er stet ein

großes Assortement
Denkmäler,

de besten ausländischen sc elnheimlichrn
Marmors aus Hand hat.

Grabsteine,
Marmorne nnd Schiefer

Kamin-Mantel, ?c.,:c.

Jede Axt Stcinarbeit
Harrloburg, Mat 13. 1875.

Mgamay ch Co..
No. LS Nord Dritten Straße,

Harrisbnrg.

Feine Dreß-Hemden,
gemacht nach Vistellun

tion einem praktischen Autzschncidcr.
von jeder Größe und Muster

stets auf Hand.
Vorzügliche UnterNelder für Srmmer, Untre-

Hosen desonderS passend für Otcrhoftn,
feine englische Strumpswaaren.

Die besten englischen Handschuhe,
Windsor-Schärpcn, Krägen, KussS

(Mnncheticn), Hosenträger, seidene
sowie leinene Taschentücher, ic.

Namen erden auf Taschentücher,
Hemden ic. unergeldlich gestempel'.

Nidgaway Li Co.
No. 23 Nord Drill Straße,

HaeriSdura. Juli tS. 1875-tI.

ffermania
Levens - Verficherungs

Gesellschaft,
287 Broadway, New-Mork.

Total Aktiva am 31, Tezemter, 1874,
KV,VüIO,..

Urberschuß am 31. Dezember, 1874,
aueschllcßllch drS Drundkapitaie von 5200,000.

1575,1./.
S'Agrnturen in ganz Europa.
Jeder, de, wenigsten zw.! latzrr crstchert war,

ordält eine ach dem Coiribuiionpta berechnn,
Dttdendeam Jahrestag seiner Pvr.
Jährlich Dividenden baar.
Im an,! dat die Germania bi zum En-de de Jahre 1874 theen Versicherten
SI.III,?.

Dididrndt vergütet.

Für Sterbefälle hat die
Gesellschaft von 1800 bis End 1874
im Ganzen
03.80,52.58 bezahlt.

F. W. Liesmann,
Ngen für Dauphin, Sumberkand und FranklinEouisty.

Wegen Ueteenahme von Agtnturen ende
man sich an

Rudolph Pott,
in Pttttburg, Pa.,

Venvsplvanlen, West Virgivien und
südlichen Theil von Ohio,

edruar 1, 1375-11.

Germania
Ron-und Spar-Verein.

Nro. 2.
lbteser deutsche verein versammelt sich jede

Samstag dend um 8 Uhr t Lokale '
Hrn. Cd. Kinlg. vtetenigen, welche sich riarm
guten und orldeilhasten verein anschließe wol-

le, find srcundNchst eingeladen, de versam
lungtn brizuwohueu.

Ehrlsttaa Siede, Präsiden.
adMüller. (Schreiner) Sekreitr.

arriSdmi, Januar. U74?IZ.

Das Perry Haus,
Adam Reyold, Sigoihüer.

Front Straff, Marietta.
Board: und Reisende fladen die stet die

feint und dessen Tvetse und Getränke, s-
ie freundliche Bevlrktznng.

Marietta, Januar?. 1875.?Is

.Ucktli k

MM's ssMkiüzitl

3000 Zrlchnungr ; 4810 Quartoform.
Preis 512.00,

ttzttcbster ist jrtzt vollständig rS läßt nichts
zu wünschen übrig, (Präs. Ray-

mond, Vassar, Soll.)

/LZ jrdcr Schülrr solltr dm Werth dieses
kennen, <W. H. PreScott, Ge-

schichtsschreiber.)
HHAmützt rS, eS ist da vollständigste Wörtrr-
Vbuch. (Pr. E. G. Holland.)

Kein Inhalt ist der größte von allen die ich
>Vtrnne. (Georg P. Marsh.)
tausendfachen Dienst leiste uns dasselbe in
-tnnsrrrr Druckerei. (A. A, illapp, Rc-

gierungS-Drucker.)

/HS zcichnrt sich besondres aus durch die Er--BZ-läulerung wissmschafllicher Ausdrücke,
(Präsident Hilchcock)

hdduhmirich steht eS da und bemerkenSwcrth ist
ktzscin System zurßereicherung der Kenntnisse,

Ein neuer Anfang.
Den MBehemaligen Illustrationen in Web-

ster Nnabridged Dictionary sind kürzlich 4
Seiten

c 010 rirtc Abbildungen
beigefügt, welche besonder mit einem großen

Kostcnanfwand für da Wrrk geschnitten wur-
den.

Gleichfalls
Wcbstcr'sNationalPictorlal-Dictionary.
1040 Seiten Octavform; 0(0 Abdstdungm

oG"Prcis S5.Oi),"S

Ls"ledermann'S Autorität.
Beweis?2o gegen I.

Die Verkäufe von Webster Dictionarp
durchaus dem ganzen Lande, erwiesen sich als
20 Mal größer i 1873, IS die eines anderen
Wörterbuches. Dieses zum Beweis, werden
wir gegen Nachfragen irgend einer Prrson, die
Anschläge von über 100 Buchhändlern 0 al-
!cn Thcllen des Landes zusende.

Herausgegeben von
G so C, Merriam,

De embe l( I" Mass
Philadelphia Reaving

C'isenbahn.
A r rang c ment für' Pa ss ag iere.

Januar 1, 1870.
Züge erlassen Hairtsdurg, wie folgt

Nach New-Sort, um 3.20, 8.10 Morgen, um

N ch

Nach Reading, um 3.20, S.lv undv.tdMorgen

und
Die 3.20, 3.10 Morgen 2,00 Nachmittag, ant°7,IVAbrndjügr grhrn durch dl nach N. Aorl.
Die S.I Morgen und 2.00 Nachmittag,

Züg, grhrn durch bi nach Pdilabrlphi,

Sonntags-Züge:

Rai Allemown nnd um 3.20
Nach nd W-g.Statlonrn

Züge nach Harrisburg, verlassen wie folgt,
Verlassen Arw-Aork, um 0.(0 Morgen, nnd uw

1.00,3.(3 NachmillagS nnd °7,<idcnd
,i

vcrlassrn Nllcniown, um 3,30,
grn, 12.20,4,30 , 3 13 NaMmtttag u.AddMorg, Zug von Allcnlown nnd dt,

Sonags-Zügei

Reading mn 4.1, 7,lo^Morge'n^ünd
um l,20 Nachmiitag,

verlassen Allrniown m 2.30 Morgcn, nd w
8.43 Nachmittag.

° via Morriund Esser Etsenbah.
I. E. W0 01 t a,

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.Züge erlassen da Pennsplvanla Eisenbahn

Depot zu Hareisdurg taglich wie folgt
An und nach Nov, 21, 1875.

Oestltch.
Philadelphia Erpreß .

. - 2.50 Morg.
Schnellzug, . . . 4.(31 Morg.
Harrisburg Sip-eßzug, - 0.00 vorm.
Dtllerville AccommotattonSzug, 6.30 vorm
Lancastrr Zug (! Eolumdtu) 7.Z5 Voem
Pacific Erpreßzug, .

. 12.10 Borm.
PossjUg, . .

. 1.45 NachTag-Erpreß .... z.zz ?Harrisburg Acccmmodatlon, 3.50 ?

Atlantic Erpreß,ug.
.

. . 11.15 Nach,z
Westlich.

ininnati Erpreßzug. . 12.55 RachiS
Pacific Erpreßzug, . . 4.2 VorWeg-Passagieriug. . . 8.0 Vorm
Beschränkter oder neucr Poslzug, tv.4 ?

Postjug, .... 1.2 S Rachut
Schnellzugs ... z.zg

?

Lewi'Stown Accommodation, 5.25 ?

PiltSdurg Eiprrß . . l.4 Nacht.

men Sonntag. 'S
De, Poftzug. der Schnellzug und der Pitt,

bürg Erprrstzug. westlich, gehen täglich, autge.

Neue Waaren! Neue Waaren!!
Frühjahr-Dry-GoodS!

Zamesßeniz,
Rro. 7 Market Tguare
Harris bürg, Pa.,

hat soeben einen ungeheuren Vorrach von

Frühjahr-Dry-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dreß-Goodffvon jeder Gattung,
Leinwand, Calicoes, Mnslinen, Ginshams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., u. s. w.

Da Publikum Ist sreundltchit eingeladen, unsre Waaren zu bestchtigeo
Dankbar sür da bisherige Zutrauen, und mit dem festen Vorsatz, gut ur d

billig Waaren zu verkaufen, bitten wlr um dl fernere Gunst des Publikums.

In virskm Gtorr wird deutsch gesprochen, und Alle gleich bedandek. Arm
wir Reiche.

Man vergesse nicht den Platz.
James Bentz,

Nro. 7 Market Square,
T.r?'sbrg.Mär, v. ,8?z- ,z.

Georg Döhne's
Ale liliffPortkr

Brauerei,
(icke der Clest ul Strasse und Ten de> >vA11.,/

HarriSburg, Va.

Älisgezcichlietcs Ale und Por-
Ha>rlbura. Mat k. 1375.

Lonis Äeiser s
Teutonia Sängerbund-

Halle,
IlvöllZ),

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mat 28.187 4-ZM.

D. C. Maurers
Alderman der Vierte Warb,

Harrisburg,
Office: 2OU Walnut Straße, nahe Ecke

der Zweiten Straße.
Zuli 18 1875-UMt.

Friedrieh Haas'
Lager-Bier-Saloon,

Front Straße, nahe der Gap Straß.
Marietta.

ZV'gr. Maul i ck' berühmt, Br
stet au Zapf.

i Marietta. Januar 7. 1875-11,

A. N.
praktischer

Plumber,
Gossitter ö: Dkllhßnger,
bietet hindurch drm geehrten Publikum selur
Dienste an. Da derselbe iede Arbeit selbst thut,

! so kann Jeder sichert sein, daß die Ardeil
gut, dauerllaft, billigund prompt

j Orders ninnnt derselbe entgege in
Nro. 400 Walnut Straße, nahe er4te.

j Harrisburg, Slugust 12,187ö.?tj.

S. W. Flemtng's
Buch- und Schreibmaterial-

pandlung,
(Eo liege-Block.)

0. 32 Nord Tritten Straße, Harrisburg.
Subsrriptione auf alle periodische Schriftenl'und Heften.

Schnlbücher stets auf Hand,
! Harrisbnrg, Juli 29, 187S ?II.

G. Walter <K Bro.,

Porter, Ale, Brown Stout, La-
gerbier nnd Weißbier, Eider,

Sarsaparillo, Mineral-Waffer,
u. s. w., . s. w.,

! No. 719 Franklink 52 Leinon Straße.
R e a d i n g, P a.

werden prompt be-

9?rab!ng. August 5,1872?11.

Heinrieh Schwartz,

Lager-Bier-Saloon,
Front Straße (frühBreunlugrr'S Salooril.

Zllarietta,
HS'Fr. Maultck' berühmt/

Bier stet an Zopf.
Marie,ta. April15, tS7ö-ts.

Friedrich M-Nck's
Bierbrauerei,

. Marietta, Pa.
Marietta, Pa., April 8, 1875?11.

Hugh J.McCloskY,
Händler in

Familien-

Kohlen,
Klafter und

FcuerHolz
von jeder Artund Sorte.
HT Kohlen und Holz wer-

den kostenfrei in die Nester geliefert.
Offlee und Kohledas,

Stordwes ck, er State nn
SanalStraSe.

arrttdm, In S2, 187b?-.-


